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c. Wie ist es in den belarussischen Schulen?

Wen versetzt man nicht in die nдchste Klasse? 
Wer bleibt sitzen?

d. Vergleicht das Zeugnis in Deutschland und in Belarus.

1. Die SchьlerInnen erhalten zweimal im Jahr in Deutsch-
land ein Zeugnis. In Belarus … 

2. Der Schьler oder die Schьlerin wiederholt in Deutschland 
die Klasse, wenn man ihn oder sie nicht versetzt. In Belarus …

3. Der Schьler oder die Schьlerin wiederholt in Deutschland 
die Klasse, wenn er oder sie 2–3 schlechte Noten im Zeugnis am 
Ende des Halbjahres hat. In Belarus …

  Arbeitsgemeinschaften 
und Schulfeste

1. Unsere Lieblingsbeschäftigungen.

a. An welchen Arbeitsgemeinschaften nehmt ihr in der Schule teil?
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b. Hört und antwortet: An welchen Arbeitsgemeinschaften (AG) 
nehmen die deutschen Jugendlichen teil?

1. Markus nimmt an … teil.
2. Ulrike nimmt an … teil.
3. Tobias nimmt an … teil.
4. Linda nimmt an … teil.

a. die AG „Junge Museum s-
fьhrer“

b. die цkologische AG
c. die AG „Junge 

Redakteure“
d. die AG „FuЯball“

c. Lest das Interview. Füllt beim Lesen die Tabelle aus. Übertragt die 
Tabelle in eure Hefte.

Namen der 
Jugendlichen

AG und ihre 
Tдtigkeit

Art der 
Prдsentation

… … …

Heute gibt es in jeder Schule Arbeitsgemeinschaften. Bestimmt 
gibt es sie auch in euren Schulen. An welchen Arbeitsgemein-
schaften nehmt ihr teil?  

Markus, 15: Wir haben in der Schule viele Angebote: Arbeits-
gemeinschaften, Sportvereine. Wir organisieren viele Fes-
te. Jeder findet etwas nach seinen Interessen. Ich besuche 
zum Beispiel die цkologische Arbeitsgemeinschaft. Viele 
Klassenzimmer sind grьne Klassenzimmer. Wir pflanzen 
Blumen, Bдume im Schulhof. Wir haben einen Teich ge-
baut. 

Ulrike, 14: Meine Arbeitsgemeinschaft heiЯt „Junge Redakteu-
re“. Wir machen Schьlerzeitungen. Unsere Zeitungen kann 
man nur im Internet auf Seiten unserer Schule lesen. 

Tobias, 15: Meine Arbeitsgemeinschaft heiЯt „FuЯball“. Ich 
gehe dreimal in der Woche FuЯball spielen. Ich habe schon 
an einigen Wettbewerben erfolgreich teilgenommen. 

Linda, 15: In unserer Arbeitsgemeinschaft „Kunstatelier“ fer-
tigen die SchьlerInnen aus Flaschen, Holz und Metall inte-
ressante Musikinstrumente. In unserem Schulmuseum gibt 
es heute mehr als 100 Musikinstrumente. Und ich besuche 
die Arbeitsgemeinschaft „Junge Museumsfьhrer“. Wir ler-
nen da Museumsfьhrungen zu machen.  
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Wo und wie prдsentiert ihr Resultate eurer Tдtigkeit in den Ar-
beitsgemeinschaften? 

Ulrike: Jedes Jahr haben wir am Ende des Schuljahrs eine 
Projekt-Woche. Jede Klasse wдhlt fьr sich ein Projekt und 
prдsentiert dann die Resultate. Zum Beispiel, Chor und Or-
chester machen ein schцnes Programm. Unsere Arbeitsge-
meinschaften „Foto“, „Modellbau“, „Kьnstleratelier“ ma-
chen interessante Ausstellungen.

Linda: Gewцhnlich in den Schulfesten. Die Schule feiert 
gewцhnlich den Tag der offenen Tьr im Frьhling. Da kom-
men viele Gдste, wir zeigen ihnen unsere Schule, Klassen-
zimmer, Sportsдle und das, was wir erreicht haben.

Tobias: In unseren FuЯballspielen, aber auch in Sportfesten. 
Zu unseren Sportfesten lдdt die Schule berьhmte Sportler 
ein: Boxer, FuЯballspieler, Eishockeyspieler und andere 
Sportler. 

Markus: Das Resultat unserer Arbeit sind unsere grьnen Klas-
sen, unser schцner Schulgarten mit kleinen Teichen, unsere 
hьbschen Blumenbeete.

d. Erzählt mit Hilfe der Tabelle in 1c über eine Arbeitsgemeinschaft 
(nach der Wahl).

2. Schüler empfehlen den Schülern.

a. Lest den Internet-Brief. Worum bittet Vera? 

Hallo, 

ich habe viel Freizeit und weiЯ nicht, was ich mit meiner 
Freizeit machen kann. Ich sitze nur vor meinem Compu-
ter. In unserer Stadt gibt es viele Vereine, aber sie sind 
teuer. Ich kann mir das finanziell nicht leisten. 

Vera

Правообладатель Вышэйшая школа


